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Aus der Region

Ferienangebote
KREIS. Aufgrund der ak-
tuellen Lage mussten be-
reits in den Sommerferien
einige Ferienangebote
der Jugendpflege ausfal-
len. Manche Aktionen
konnten jedoch glückli-
cherweise, unter Einhal-
tung der Hygienekonzep-
te und unter Einschrän-
kungen, stattfinden. Dies
hat zur Folge, dass der
Freizeitplaner 2020 zum
Teil nicht mehr aktuell ist.
Eine Übersicht über die
Herbstferienangebote für
Kinder und Jugendliche
im Kreis Neuwied gibt es
ab sofort auf der Home-
page der Kreisverwaltung
www.kreis-neuwied.de
unter „Landkreis“ - „Ju-
gend“ – „Aktuelles“ –
„Freizeitplaner“.

Ende der
Bauarbeiten

REGION. Die Arbeiten an
der B 42 bei Leubsdorf
konnten fertig gestellt
werden. Mit der Linksab-
biegespur steht den Ver-
kehrsteilnehmern nun ei-
ne sichere Anbindung von
Leubsdorf zur Verfügung.
In nächster Zeit wird noch
die derzeitige provisori-
sche Fußgängerampel
durch eine stationäre
Ampelanlage ersetzt.

Die Erfindung
des Nordens

NEUWIED. Am Donners-
tag, 1. Oktober, findet um
19 Uhr im Festsaal des
Roentgen-Museums
Neuwied die Lesung aus
dem Buch „Die Erfindung
des Nordens – Kulturge-
schichte einer Himmels-
richtung“ statt. Im Rah-
men der Westerwälder
Literaturtage, die in die-
sem Jahr den Titel „Nord-
lichter“ führen, wird der
Autor Bernd Brunner aus
seinem aktuellen Buch
vorlesen. Moderiert wird
die Veranstaltung von
Bernhard Robben. Karten
gibt es nur über den Vor-
verkauf bzw. mit Anmel-
dung im Roentgen-Mu-
seum Neuwied, unter
y (02631) 803 379.

Gut zu wissen . . .

Die Kohl-Saison ist eröffnet
Schon vor
Jahrtausenden
fingen Men-
schen damit
an, ihn zu kul-
tivieren. Und
noch vor un-
serer Zeit-
rechnung
wussten die
alten Griechen
um Hippokra-
tes bereits, wie
gesund er ist.
Deshalb heißt
Kohl heute
Superfood,
natürlich auch
weil er unwiderstehlich gut schmeckt. Ob Weiß- oder
Rotkohl, Kohlrabi oder Rosenkohl, Blumenkohl oder
Brokkoli, Spitzkohl oder Wirsing: Kohl ist lecker, die
meisten von uns haben ihre Lieblingssorte, und das viel-
seitige Gemüse hat jetzt endlich wieder Hauptsaison. Die
kulinarische Liebe zum Kohl zieht sich heute durch alle
Bevölkerungsschichten, wenn er auch früher eher als Ar-
me-Leute-Essen galt. Inzwischen liegt Kohl laut den Ex-
perten von „Obst & Gemüse – 1000 gute Gründe“ voll im
Trend: bei Sterneköchen ebenso wie am Streetfood-
truck. Kohl ist in seinen unterschiedlichen Varianten das
absolute Superfood. Wenn es dabei überhaupt eine
Nummer 1 gibt, dann ist es der Grünkohl. 100 Gramm
dieses auch Friesenpalme genannten Kohls enthalten
die gesamte empfohlene Tagesdosis an Vitamin C, näm-
lich 100 Milligramm. Ebenfalls mit an Bord sind Folsäure,
Provitamin A, Vitamin E sowie Kalium, Kalzium, Magne-
sium, Eisen und Zink. Und das bei nicht mal 40 Kalorien
pro 100 Gramm. Wie wäre es denn mit einer Grünkohl-
Quiche? Informationen und Rezepte gibt es unter
www.1000gutegruende.de. Foto: Marmeladekisses

Gesundheit bleibt wichtig
Kooperationsvereinbarung zur Gesundheitsförderung im Landkreis
KREIS. Landkreis und
Jobcenter unterzeichneten
in diesen Tagen eine Ver-
einbarung mit den ge-
setzlichen Krankenkassen:
Ziel ist die Stärkung der
Gesundheit arbeitsloser
Menschen.

m besonders die Gesund-
heit arbeitsloser Menschen
in den Blick zu nehmen, be-
teiligen sich der Landkreis
Neuwied, das Jobcenter im
Landkreis und die gesetzli-
chen Krankenkassen – ver-
treten durch die Koordinie-
rungsstelle Gesundheitliche
Chancengleichheit (KGC) in
Trägerschaft der Landes-
zentrale für Gesundheits-
förderung in Rheinland-
Pfalz e.V. (LZG) – am bun-
desweiten Modellprojekt zur
Verzahnung von Arbeits-
und Gesundheitsförderung.
In Rheinland-Pfalz fördert
das Projekt an 21 Standor-
ten Gesundheitsangebote
für arbeitslose Menschen.
Mit dem Abschluss einer
Kooperationsvereinbarung
bekräftigen Achim Haller-
bach, Landrat des Kreises
Neuwied, Manfred Plag,
Geschäftsführer des Job-
centers, sowie die gesetzli-
chen Krankenversicherun-
gen ihre Zusammenarbeit.
„Wie wichtig Gesundheit ist,
sehen wir alle angesichts
der Corona-Pandemie ge-
rade sehr bewusst“, beto-
nen die Vertreter der ge-
setzlichen Krankenversi-
cherungen. Die Vereinba-
rung dient dazu, die Zu-
sammenarbeit zwischen
den Beteiligten im Rahmen

der sog. lebensweltbezo-
genen Prävention und Ge-
sundheitsförderung für ar-
beitslose Menschen zu
konkretisieren. Die Projekt-
beteiligten versichern, ge-
mäß ihrer Zuständigkeit ge-
sundheitsfördernde Ange-
bote in der Lebenswelt
Kommune zu entwickeln
und zu unterstützen.
Gesundheitsförderung ist
eine Aufgabe, die nur ge-

lingen kann, wenn viele Ak-
teure an einem Strang zie-
hen – das sei die Motivation
des Kreises, sich in das Mo-
dellprojekt einzubringen.
„Wir wissen, wie zentral Ge-
sundheit für die Aufnahme
einer neuen beruflichen Tä-
tigkeit ist und sehen die An-
gebote als Bereicherung für
unsere Kundinnen und
Kunden“, berichtet Manfred
Plag, Geschäftsführer des

Jobcenters Neuwied. „Für
dieses Jahr war auf Grund-
lage einer Kundenbefra-
gung ein umfangreiches
Halbjahresprogramm ge-
plant“, fügt er hinzu. Auf-
grund der Corona-beding-
ten Kontaktbeschränkun-
gen konnten diese Veran-
staltungen allerdings nicht
umgesetzt werden.

Die Koordinierungsstelle für

Gesundheitliche Chancen-
gleichheit entwickelte da-
raufhin im Frühjahr umge-
hend neue digitale Kon-
zepte. „Seit Ende März bie-
ten wir für die Zielgruppe
ein umfangreiches Online-
programm mit vielfältigen
Gesundheitsangeboten an“,
so Anna Lebeau, Projekt-
referentin für die Region
Neuwied. Neben geschlos-
senen Kursen, wie z.B. zu
den Themen Abnehmen
oder Gesundheit für Allein-
erziehende, gibt es regel-
mäßige offene digitale An-
gebote und ein wöchentli-
ches Online-Gesundheits-
café mit verschiedenen
Themen und Gästen. Der
Kurs „AktivA-Lebenskom-
petenz für landzeiterwerbs-
lose Menschen“ ist ab No-
vember wieder das erste
Präsenzangebot in Neu-
wied.
„Der Psychosoziale Stress,
der durch den Verlust an
Anerkennung, Einkommen
und Teilhabemöglichkeiten
erzeugt wird, kann gesund-
heitsriskantes Verhalten
begünstigen und Erkran-
kungen hervorrufen. Die
Teilnahme an Angeboten
des Projekts ermöglicht den
Betroffenen, sich wieder ak-
tiv um die eigene Gesund-
heit zu kümmern“, weiß Rita
Hoffmann-Roth, die das
Projekt in der Kreisverwal-
tung Neuwied begleitet.

M Infos zu den Angeboten,
Terminen und Kooperatio-
nen in Neuwied: (alebe-
au@lzg-rlp.de); www.lzg-
rlp.de.

Prävention und Information (wie bei den Gesundheitstagen in den örtlichen Kran-
kenhäusern auf unserem Foto) sind wichtige Säulen zum Gesundheitsschutz.

Wer hat den schönsten Vorgarten?

REGION. Die Stabsstelle „Umwelt, Natur und Energie“ verlängert die Be-
werbungsfrist für den Wettbewerb „schönster Vorgarten“ bis 15. Okto-
ber 2020. „Gerade auch im Herbst haben viele Vorgärten noch ihr In-
sekten-Buffet eröffnet“, begründet Gabi Schäfer von der Stabstelle die Ver-
längerung der Bewerbungsfrist. Zu dem in den letzten Jahren im Trend lie-
genden Schottergarten gibt es viele Alternativen, die für Insekten und
Kleinstlebewesen idealen Lebensraum bieten und dennoch mit einem
vergleichsweise geringen Pflegeaufwand auskommen. Auch im Land-
kreis und der Stadt Neuwied gibt es (Vor)gärten, die die Herzen von
Mensch und Tier erfreuen: Gärten mit einem großen Reichtum an Pflan-
zen und Tieren mit verschiedenen Blüten und Dürften, ein paradiesi-

scher Lebensraum für Bienen, Schmetterlinge, Insekten jeder Art. Ein Gar-
ten, der sein Erscheinungsbild zu jeder Jahreszeit verändert und viel-
leicht auch gerade im Herbst seine volle Blüten- oder auch Farben-
pracht entfaltet. Bei dem Wettbewerb „schönster Vorgarten“ können
sich alle Gärtner und Gärtnerinnen mit Bildern aus Ihrem Vorgarten be-
werben. Machen Sie mit und zeigen Sie uns, welche Ideen Sie hatten,
bzw. haben, um Schmetterlingen und Co. einen Lebensraum zu geben.
Gaby Schäfer (links) und Alena Linke, die in der Kreis- bzw. Stadtver-
waltung die Lokale Agenda betreuen mit dem Flyer des Wettbewerbs.
Mehr Infos unter gabi.schaefer@kreis-neuwied.de oder an Kreisverwal-
tung Neuwied; Gabi Schäfer; Augustastr. 8; 56564 Neuwied.

Sa 26. Sept.
10-17 Uhr

Weitere Infos: www.stoffmarkt-expo.de

Kirmeswiese
Navi: Andernacher Str. 111

Es gelten besondere Corona-Bedingungen!

Neuwied
Kirmeswiese
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Notdienst!
Rohrreinigung • Kanal-TV-Untersuchung • Kanalsanierung ohne Aufgrabung
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